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AMBULANZEN GEBÄUDE D, GEBÄUDE L 


GEFÄßCHIRURGISCHE WUND- UND DIABETISCHE FUß 
SPRECHSTUNDE  (GEBÄUDE D, ERDGESCHOSS)


KONTAKT


DERMATOLOGISCHE WUNDSPRECHSTUNDE (GEBÄUDE L, 
ERDGESCHOSS)


Gefäßchirurgie
Oberfeldarzt Miriam Vosloo, Oberärztin 
E-Mail: GefaesschirurgieBerlin@bundeswehr.org


Dermatologie
Oberfeldarzt Dr. med. Tina Uhlmann, Oberärztin       
E-Mail: DermatologieBerlin@bundeswehr.org


Freitag     08:00 bis 11:30 Uhr 


Telefon    030 2841-12125
 Terminabsprache notwendig telefonisch oder per E-Mail


Freitag     08:00 bis 11:00 Uhr 


Telefon    030 2841-13105
 Terminabsprache notwendig telefonisch oder per E-Mail







WUNDZENTRUM IM BWKRHS BERLIN


Ca. 3-4 Millionen Menschen leiden derzeit in Deutschland an einer chro-
nischen Wunde. Wunden, die innerhalb von acht Wochen trotz adäquater 
Therapie keine Heilungstendenz zeigen werden als „chronische Wunden“ 
bezeichnet.


Die Ursachen für chronische Wunden sind vielfältig. Am häufigsten gehen 
sie auf chronisch venöse Insuffizienzen, peripher arterielle Verschluss-
krankheiten (pAVK), Stoffwechselstörungen (z.B. Diabetes mellitus), 
Druckulcera (Dekubiti), Autoimmunvaskulopathien (z.B. Vaskulitiden, 
Pyoderma gangraenosum), Infektionskrankheiten (z.B. Leishmaniasis) 
oder Hauttumore zurück. 


Diese vielfältigen Ursachen stellen eine diagnostische und therapeutische 
Herausforderung dar, die die interdisziplinäre Zusammenarbeit von ver-
schiedenen Fachabteilungen insbesondere der Gefäßchirurgie und Der-
matologie, ergänzend auch Angiologie, septisch-rekonstruktive Chirurgie, 
Mikrobiologie, Radiologie, Diabetologie und Neurologie notwendig macht. 
Diese sind im Bundeswehrkrankenhaus Berlin gebündelt.


Des Weiteren verfügt das Bundeswehrkrankenhaus über speziell geschul-
tes Pflegepersonal, Pflegetherapeutinnen und Pflegetherapeuten 
Wunde sowie Wundexpertinnen und Wundexperten.


LEISTUNGEN UND ZIELE


 Strukturiertes individuelles Behandlungskonzept: Wund- und
Gefäßdiagnostik, mikrobiologische Diagnostik, Wundbehandlung,
Weiterempfehlung zur ambulanten Therapie bzw. deren
Organisation, Prävention


 Komplette Möglichkeiten der modernen Diagnostik sind
vorhanden


 Bindeglied für ambulant tätige Kolleginnen und Kollegen,
Pflegedienste und Pflegeeinrichtungen


 Interdisziplinäre Zusammenarbeit und Netzwerkbildung
 Verkürzung des notwendigen Behandlungszeitraumes durch


effizienten Behandlungsablauf
 Verbesserung der Lebensqualität


WUNDBEHANDLUNG


 Moderne (feuchte) phasengerechte Wundbehandlung unter
individueller Begleitung


 Biopsien
 Biochirurgie (Madentherapie)
 Chirurgische Verfahren (Debridement, Ulcus-Shaving,


ultraschallgestützte Wundreinigung, Vakuumtherapie,
Hautplastiken, Hauttransplantationen)


 Therapie der chronisch venösen Insuffizienz
 Therapie arterieller Ursachen
 Behandlung des diabetischen Fußsyndroms mit Vermeidung


einer Amputation (wenn möglich)
 Schmerztherapeutische Verfahren
 Behandlung mit Kaltplasma
 Kompressionstherapie
 Anpassung von Sanitätsmaterial wie Kompressionsstrümpfe,


Orthesen, orthopädisches Schuhwerk, Prothesen


INTERDISZIPLINÄRE DIAGNOSTIK UND THERAPIE CHRONISCHER 
WUNDEN


WUNDZENTRUM WUNDZENTRUMWUNDZENTRUM


Gefäßchirurgie Dermatologie und Allergologie


Phlebologie 


Neurologie Radiologie


Tropenmedizin


AngiologieMikrobiologie


Diabetologie


Septisch-
rekonstruktive 


Chirurgie










